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Magdeburg, den 7. April 2004

Vortrag zu der Ausstellung
"Depotbestände!? - Meisterwerke für eine Erweiterung der Anhaltischen
Gemäldegalerie Dessau"

Noch bis zum 25. April 2004 ist in der Orangerie beim
Schloss Georgium in Dessau die Ausstellung "Depotbestände!? ¿ Meisterwerke
für eine Erweiterung der Anhaltischen Gemäldegalerie Dessau" zu sehen. Zu
der Ausstellung hält Frau Dr. Alexandra Nina
Bauer, Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg,



am 8. April 2004 um 19.00 Uhr in
der Orangerie einen Vortrag. Hierbei wird Kulturstaatssekretär Wolfgang Böhm anwesend sein.

Der Titel des Vortrags lautet: ¿Holland in Dessau ¿ Neueste Forschungsergebnisse
zu den holländischen Gemälden in der Anhaltischen Gemäldegalerie Dessau.¿

Die derzeit vorhandenen Ausstellungsflächen der
Anhaltischen Gemäldegalerie Dessau ermöglichen in der Schausammlung nur eine
konzentrierte Präsentation von etwa 320 Gemälden - gegenüber einem
Gesamtbestand von fast 2000 Bildern.

Die bislang im Depot verborgenen Werke niederländischer
und französischer Meister werden nun erstmals in einer Sonderausstellung der
öffentlichkeit vorgestellt. In den vergangenen zwei Jahren wurde im Rahmen
eines von der Fritz-Thyssen-Stiftung finanzierten wissenschaftlichen Projektes
ein Bestandskatalog der holländischen Gemälde des 17. und 18. Jahrhunderts
erarbeitet. So konnten zahlreiche Neuzuschreibungen und ¿datierungen
vorgenommen werden, die teilweise als spektakulär zu wertten sind.

Für die ausgestellten Depotbestände ist in Zukunft eine
ständige Präsentation durch eine Erweiterung der Ausstellungsräume im Mezzaningeschoss
des Schlosses Georgium vorgesehen.

Ort:   Orangerie beim
Schloss Georgium in Dessau

Zeit:   8. April
2004, 19.00 Uhr

Vertreterinnen und Vertreter der Medien
sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen.
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